
 Toller Erfolg für Duisburger Schwimmteam bei Masters DMS in Dortmund 

 

Thomas Benninghoff  (Pressewart DST)  

Mit einer deutlichen Verbesserung des ohnehin schon sehr guten Vorjahresergebnisses 
kamen die Masters des Duisburger Schwimm Team (DST) von den  
Mannschaftsmeisterschaften der Masters (DMSM) aus Dortmund zurück. 21 Mannschaften 
folgten am letzten Sonntag dem Aufruf des SV-NRW, und lieferten sich spannende Duelle um 
den Kampf des NRW-Meisters. Bei der DMMS müssen die Aktiven ein enormes 
Schwimmprogramm absolvieren.  In allen Schwimmlagen werden die vorhandenen 
Schwimmstrecken geschwommen. Das heißt es stehen alle Schwimmstrecken von 50m, 
100m, 200m, 400m und 800m Freistil sowie 50m, 100m und 200m Schmetterling, Rücken 
und Brust sowie die 100m, 200m und 400m Lagen auf dem Programm. Geschwommen wird 
in 2 Durchgängen. Jeder Schwimmer darf maximal 3 Starts absolvieren. Anhand einer DSV-
Masterstabelle werden die Schwimmzeiten in der jeweiligen Altersklasse und der 
Schwimmstrecke in Punkte umgerechnet. So werden jüngere und ältere Schwimmer gleich 
behandelt. Das 12- köpfige Aufgebot des DST belegte am Ende, trotz einiger kurzfristiger 
Ausfälle, einen respektablen  9. Platz mit 14332 Punkten in der Gesamtwertung. Nach dem 
13. Platz aus dem Vorjahr ist das ein toller Erfolg des ganzen Teams. Fleißigste 
Punktesammlerin des DST war Sabine Leiding (AK40) mit 2612 Punkten, gefolgt von Ingrid 
Tscherny mit 1974 Punkten. 
Folgende Schwimmer gingen für das Duisburger Schwimm Team an den Start: 
Kirsten Butz (AK30); Simone Dickmann (AK30); Sylvia Erdmann (AK45); Sabine Leiding (AK40); 
Ingrid Tscherny (AK50); Thomas Benninghoff (AK45);Stephan Bettke (AK40);Ralf Dillig (AK45); 
Wolfgang Henschke (AK75); Arne Hörsken (AK35); Ansgar Krukau (AK45); Frank Ulmeier 
(AK40). 

 
 
Das erfolgreiche Team bei der Masters DMS in Dortmund: v.L: Martin Traud, Ozan Karaman 
(beide als Kampfrichter tätig) Wolfgang Henschke, Ansgar Krukau, Kirsten Butz, Frank 
Ulmeier, Ingrid Tscherny, Sylvia Erdmann, Ralf Dillig, Simone Dickmann, Stephan Bettke, 
Sabine Leiding, Thomas Benninghoff 


